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PROPTRADING

RISIKOHINWEIS UND HAFTUNGSAUSSCHLUSS

Die hier gezeigten Informationen sind nach bestem Wissen und Gewissen 
zusammengetragen. Sie erheben nicht den Anspruch auf Vollständigkeit und 
Richtigkeit und dienen ausschliesslich zur Information und geben keine 
Handlungsempfehlung. 

Der Autor ist kein Steuerberater. Bei konkreten Fragen bitte an einen Steuerberater, 
bzw. das zuständige Gewerbeamt und die Bundesanstalt für Finanzaufsicht wenden.
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WAS IST DAS?

• Proptrading ist die Kurzform von Proprietary Trading, auf Deutsch: Eigenhandel

• steht eigentlich für den Eigenhandel von Banken und anderen institutionellen Firmen

• Hier: Der Eigenhandel von natürlichen Personen

• Was verwirrend ist, weil ich doch mit Fremdgeld handel, oder?

• Es wird ein Vertrag zwischen der Proptrading Firma und der jeweiligen Person 
geschlossen

• Es ist eine gute Idee diesen zu lesen und zu verstehen, ggf. mit Unterstützung

• Viele Anbieter tummeln sich mittlerweile auf dem Markt

• Ca. 70 Anbieter von 4XLG Capital bis Zuklioo (unvollständig)
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WIE WERDE ICH PROPTRADER?

• Grundsätzlich kann jeder Proptrader werden, der geschäftsfähig ist

• Anmeldung online, mit Nachweis (Personalausweis, Adressnachweis), Bonität habe ich noch 
nicht gehört (wozu auch)

• Proptrading Firmen haben verschiedene Modelle entwickelt, wie denn der Trader sich zu 
qualifizieren hat, den meisten Modellen sind ein paar Punkte gemein:

• Erster Schritt ist die Qualifikation, wo der Trader „beweisen“ soll, daß er auch traden kann

• Diese Qualifikation kostet Geld, wenn man scheitert, ist das Geld weg

• Einige Proptrading Firmen haben eine mehrstufige Qualifikation

• Andere Proptrading Firmen überspringen diese Qualifikation, dann ist die Gebühr aber sehr viel höher

• Danach gilt der Trader als „funded“, d.h. er bekommt „Spielgeld“ in Form eines Demokontos 
oder Zugriff auf ein(en Teil eines) Echtgeldkontos

• Der mögliche „Gewinn“ auf dem Konto wird in einem bestimmten Verhältnis aufgeteilt, nein, man bekommt 
nicht 100% des Gewinns

$
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QUALIFIKATION

• In der Qualifikation soll der zukünftige Proptrader „beweisen“, daß er traden kann

• Die Parameter dieser Qualifikation sind sehr unterschiedlich 
• Risikoparameter (Beispiele)

• max. Prozent vom Konto, z. B.: 10% maximaler Verlust insgesamt oder 5% am Tag

• Begrenzungen in der Lotsize, in dem Stop Loss Abstand

• Begrenzung der handelbaren Assets

• Begrenzung der Anzahl der parallelen Trades

• Begrenzter Handelszeitraum, z.B.: 30 Tage und -zeiten, z.B.: nicht zu News, keine Over-Night, Over-Weekendpositionen

• Zielparameter

• Minimum an Handelstage, z.B.: mindestens 10 Tage muss gehandelt werden

• Minimum an Gewinn insgesamt, z.B.: 10%

• Mindesthandelsgrößen in Lot

• Die Zielparameter müssen erfüllt werden um dann „funded“ zu werden, oder man kann 
wiederholen unter bestimmten Bedingungen

• Wer einen Risikoparameter verletzt, ist raus und die Gebühr ist weg $
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QUALIFIKATION - BEISPIEL FTMO 160.000€

5% 5% 5%

5%

10% 10% 10%

10%

Quelle: https://ftmo.com/en/#objectives

Über weitere 

Parameter bitte auf 

der Webseite des 

jeweiligen Anbieters 

informieren. Wichtig 

bevor man anfängt! 

Ist die Plattform 

richtig? Passen die 

Risikoparameter zu 

meinem Tradingstil? 

Kann ich Positionen 

über Nacht / 

Wochenende halten? 

Wie sind die 

Kommissionen / 

Spreads / SWAPS? 

Hotline vorhanden 

und erreichbar und 

handlungsfähig?  
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QUALIFIKATION - ERFAHRUNG FTMO

• FTMO bietet MT4 / MT5 Plattform an, machen heute einige (mehr)

• Anbindung an Broker ohne Probleme, Ausführung ohne Probleme

• Bei FTMO ist dies ein „Live“ Konto, mit Slippage, wenn man „funded“ ist, ist es ein „Demo“ Konto auch 
mit Slippage

•

Challenge Verification
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SCHEINSELBSTSTÄNDIGKEIT

• Oft noch als Kriterium gegen eine Tätigkeit als Proptrader geführt

• Eine Scheinselbstständigkeit wird von der Deutschen Rentenversicherung (DRV) festgestellt

• Wenn dies zutrifft muss der Auftraggeber Sozialabgaben nachzahlen, der Scheinselbstständige auch

• Dieses Risiko hat Proptradingfirmen dazu veranlasst nicht in Deutschland zu gründen bzw. Deutschland zu verlassen (Heldenthal)

• Wie die das feststellen? Kontrollen (Zoll), Meldungen

• Früher, d.h. vor 2003 gab es strenge Kriterien die jenseits eines Vertragsverhältnisses 
existierten und eine Scheinselbstständigekeit chrakterisierten

• Im Zuge der ganzen IT-Freelancer wurden diese weitestgehend abgeschafft, kursieren aber noch in den 
Köpfen

• z.B.: man darf nicht nur einen Auftraggeber haben, beim AG arbeiten, am Gewinn beteiligt sein, etc.

• Als Proptrader hat man einen individuellen (Provisions)Vertrag

• Und der bedingt (höchstwahrscheinlich) keine Scheinselbstständigkeit

• Auch weil, eigene HW / SW, eigenes Büro, keine festen Arbeitszeiten, usw. 
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KREDITWESENGESETZ (KWG)

• Das Damoklesschwert und Basis für die Bundesanstalt für das Finanzwesen (BaFin) zu 
Beurteilung

• Grundsätzlich geht es um das Erbringen von Finanzdienstleistungen und konkret um  
Anlageempfehlungen, Anlagevermittlungen (§ 1 Abs. 1a S. 2 Nr. 1 KWG) und 
Abschlussvermittlung (§ 1 Abs. 1a S. 2 Nr. 2 KWG)

• Wenn sogenanntes Copytrading gemacht wird

• Graubereich, Einzelfallentscheidung, FTMO schliesst explizit jegliche Anlageempfehlung aus (gut)

• Anfrage bei einer Frankfurter Anwaltskanzlei löste Heiterkeit und mögliche Kosten von 6.000€ für eine unverbindliche Antwort aus

• Anfrage bei der BaFin bis heute unbeantwortet, aber auch diese wäre unverbindlich

• Oder es geht um Vermögensverwaltung (Finanzportfolioverwaltung nach § 1 Abs. 
1a S. 2 Nr. 3 KWG), sprich ich verwalte deren Vermögen für andere

• Schon eindeutiger BaFin Lizenzpflichtig, aber auch hier Einzelfall, leider



PROPTRADING

COPYTRADING / EIGENHANDEL

• Man muss, nicht nur wegen der BaFin, zwischen Copytrading und Eigenhandel 
unterscheiden

• Beim Copytrading tradest du auf einem (Demo)System der Proptradingfirma

• Deine Trades werden ohne dein Eingreifen auf ein anderes System der Proptradingfirma kopiert und 
mit „richtigem“ Geld an „richtigen“ Märkten gehandelt

• Oder auch nicht, du wirst es nicht wissen (BaFin! - keine Anlageempfehlung- vermittlung -abschluss!)

• Abgerechnet wird nach dem Kontostand auf deinem (Demo)Konto

• Beim Eigenhandel handelst du (da kommt das Proptrading eigentlich her)

• Tatsächlich richtiges Geld an richtigen Märkten als Teil eines größeren Portfolios auf eigenem Namen 
(und auf eigene Rechnung)

• Mit einer Gewinnbeteiligung

• Mit einer Provision auf die Dienstleistung

• BaFin, BaFin, BaFin
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GEWERBE UND STEUERN

• Ja, als Proptrader musst du ein Gewerbe anmelden, da du mit deiner Tätigkeit

• einer selbstständigen Tätigkeit nachgehst, nicht freiberuflich

• die nach „aussen“ gerichtet ist, also du arbeitest mit externen Auftraggebern zusammen

• eine GewinnerzielungsABSICHT verfolgst, sonst ist es Liebhaberei

• Gewerbeanmeldung, IHK, Berufsgenossenschaft

• Hört sich schlimmer an als es ist

• Steuerliche Festsetzung, Umsatzsteuervoranmeldung

• Da hab ich sogar einen Steuerberater aufgesucht

• Einnahmen sind dann für dich „Einkünfte aus selbstständiger Arbeit“

• Umgeht also die 20k Verlustbegrenzung bei Kapitaleinkünfte 
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FAZIT

• Für mich war es die Alternative um 

• Die 20k Verlustbegrenzung zu umgehen

• Kein eigenes Kapital einsetzen zu müssen

• Ich hatte schwere Zweifel ob

• Das alles auch seriös ist (PONZI)

• Ich auch wirklich meine Gebühr zurück bekomme (FTMO: ja) und auch meine Auszahlungen bekomme 
(FTMO: Ja, andere berichten von anderen Firmen das gleiche)

• Kursstellung, Spreads, Customer Support

• Ich habe noch Zweifel wegen

• BaFin

• Für mich wird dies der weitere Weg sein


